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GESUCH UM AUSZAHLUNG

Initiativen zum Schutz und zur Förderung der Sprachminderheiten 

(Art. 2 des Dekretes des Präsidenten der Region vom 4. März 2005, Nr. 5/L)

Datum, .........................

An die

Autonome Region Trentino-Südtirol

Abteilung III – Sprachminderheiten und europäische integration

Amt für Sprachminderheiten

38100 TRIENT – Via Gazzoletti 2

Der/Die unterfertigte .......................................................... , in seiner/ihrer Eigenschaft als gesetzlicher Vertreter/gesetzliche Vertreterin des/der .........................................................................................................................., 

mit Sitz in der Gemeinde .............................................................., PLZ ................, Straße/Platz .....................................,

Nr. ................., Tel. ............................................................, Steuernummer .......................................................................,

MwSt.-Nr. ................................................,

ersucht um die Auszahlung                   (  teilweise                                                      (  endgültig
der mit Beschluss des Regionalausschusses vom ..............., Nr. ....... für nachstehende im Laufe des Jahres ........................  durchgeführte Initiative gewährten Finanzierung:
(Der Titel der Initiative hat jenem genau zu entsprechen, der im Beschluss und in der Mitteilung über die Gewährung der Finanzierung angegeben ist)

……………………………………………………………………………………………………………………...…… 

……………………………………………………………………………………………………………………………… 

Für die Überweisung des Betrages ist der IBAN-Kode anzugeben (International Bank Account Number):
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kode

Land
	Kontroll-kode
	CIN
	A B I
	C A B
	Kontokorrent Nr.


lautend auf………..…………………………,  bei der Bank ……………………., Filiale.......................................................  

 (oder es wird Herr/Frau……………………, geboren am…………………………in…………………….., wohnhaft in………………………………………………….., als Person angegeben, die Zahlung bestätigt).

Nachstehende Unterlagen werden beigelegt:

1.
Detaillierter erläuternder Bericht über die durchgeführte Initiative;

2.
Erläuternde Unterlagen über die durchgeführte Initiative;

3.
Unterlagen über die bestrittenen Ausgaben;

4. Ersatzerklärung anstelle des Notorietätsaktes der erzielten Einnahmen und der bestrittenen Ausgaben und beiliegende Fotokopie eines Ausweises.

                                                                                      Der gesetzliche Vertreter/Die gesetzliche Vertreterin

Für eventuelle Mitteilungen wird die Telefonnummer von

Herrn/Frau…………………………………………………… Tel. …………………………………………..

angegeben.

___________________________________________________________________________________

Auskunft über den Schutz der Privacy im Sinne des Art. 13 des gesetzesvertretenden Dekretes Nr. 196/2003:

· Die von Ihnen zur Verfügung gestellten Daten werden ausschließlich mit Bezug auf das Verfahren, für das Sie die Unterlagen eingereicht haben, verarbeitet. Die Datenverarbeitung erfolgt auf Papier und/oder auf EDV-Datenträger;
· Die Lieferung von Daten ist Pflicht, um das Sie betreffende Verfahren einleiten zu können; 
· Zuständig für die Verarbeitung der Daten ist die Autonome Region Trentino-Südtirol. Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist der Leiter der Abteilung III – Sprachminderheiten und europäische Integration;

Jederzeit können Sie die Rechte gemäß Art. 7 des gesetzesvertretenden Dekretes Nr. 196/2003 ausüben. 

BERICHT

Detaillierter erläuternder Bericht über die im Jahre ________ durchgeführte Initiative.
Titel der Initiative (Der Titel der Initiative hat jenem genau zu entsprechen, der im Beschluss und in der Mitteilung über die Gewährung der Finanzierung angegeben ist): ……………………………..
...............................................................................................………………………………………………………..

.............................................................................................................................................................................
1. Detaillierte Beschreibung der Initiative:
Datum__________________                              Unterschrift________________________

2. Zur Erläuterung der durchgeführten Initiative beizulegende Unterlagen:

Für jede Initiative sind ausführliche Unterlagen zur Erläuterung der durchgeführten Tätigkeit beizulegen (z.B. Kopie des Programms und/oder Plakate der Initiative, Kopie der Referate, falls es sich um eine Tagung handelt, Kopie der Presseartikel betreffend die Initiative und sonstige ähnliche Unterlagen)

ERSATZERKLÄRUNG ANSTELLE DES NOTORIETÄTSAKTES

(Art. 47 des DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445)

Der/Die unterfertigte_________________________, geboren am___________  in___________,

wohnhaft in _____________________, PLZ_____ , Straße/Platz__________________, Nr._____

ist sich der strafrechtlichen Folgen im Falle wahrheitswidriger Erklärungen oder der Bildung oder Benutzung 

von wahrheitswidrigen Akten laut Art. 76 des DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445 bewusst und
E R K L Ä R T

als gesetzlicher Vertreter/gesetzliche Vertreterin der Körperschaft __________________________________

Steuernummer /_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/                         MwSt.-Nr. /_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/_/

mit Sitz in der Gemeinde ______________________, PLZ______, Straße/Platz_______________, Nr.__ ,

A. dass die im Jahr _____________ durchgeführte Initiative ____________________________________ ____________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________

        1) die nachstehenden Einnahmen mit sich gebracht hat: 

	-     Anteile für Beitritt, Beteiligung oder Einschreibung
	Euro

	· Eventuelle Einkünfte oder Einnahmen aus der Initiative.

(Siehe auch die Ersatzerklärung anstelle des Notorietätsaktes gemäß Art. 47 des DPR vom 28/12/2000, Nr. 445 zu den Zwecken der Anwendung des Einbehalts um 4%)
	Euro

	-     Aufgrund des Gesetzes Nr. 482/1999 zuerkannte  Fonds
	Euro

	· Sonstiges: (Körperschaften und Beträge angeben – z.B. von    Gemeinden, Provinz oder Bankinstitute u.s.w. oder von privaten Personen).
	Euro


2) eine effektiv bestrittene Gesamtausgabe in Höhe von  ___________ Euro;  

B. dass in der unten angeführten Tabelle die Aufstellung der ordnungsgemäßen Belege im Ausmaß mindestens des gewährten Beitrags enthalten ist:

	ABRECHNUNG

	Nr.
	Art der Unterlage 

(Rechnung oder sonstige Kostenbelege)

NB:         Überprüfen, dass dies mit dem Posten und dem Betrag im Voranschlag übereinstimmt
	Nummer
	Datum
	Rechnungssteller
	Betrag in Euro

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	GESAMTBETRAG IN EURO
	


C. dass er/sie für diese Initiative außer den Beiträgen laut Buchst. A keine weiteren Beiträge erhalten oder beantragt hat;

D. dass sich sämtliche rechtfertigenden buchhalterischen Unterlagen, angeführt unter Buchst. B und im Original beiliegend, auf die genannten Ausgaben beziehen und bereits quittiert/beglichen wurden;

Ich erkläre, im Sinne und für die Wirkungen des Art. 13 des gesetzesvertretenden Dekretes vom 30. Juni 2003, Nr. 196 informiert zu sein, dass die personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen des Verfahrens, für welches diese Erklärung ausgestellt wird, verarbeitet werden (auch mittels EDV). 
Ort und Datum ___________________________     Unterschrift___________________________
DEM AMT VORBEHALTEN

Im Sinne des Art. 38 des DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445 bedarf die Unterschrift dieser Erklärung keiner Beglaubigung, da

· die Unterschrift im Beisein eines für die Entgegennahme des Dokuments zuständigen Bediensteten geleistet wurde;

· das Dokument unterzeichnet und zusammen mit der Fotokopie des Ausweispapiers der unterzeichnenden Person übermittelt wurde.

Ort und Datum ____________________________                      Unterschrift _______________________________

· Diese Erklärung ist im Sinne des Art. 37 des DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445 stempelgebührenfrei.
· Die Region behält sich vor, im Sinne der Art. 71 ff. des DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445 auch stichprobenweise Kontrollen durchzuführen.
ANMERKUNGEN

1. Der Titel der Initiative ist genau so anzugeben, wie er in dem vom Regionalausschuss genehmigten Beschluss und in der Mitteilung über die Gewährung der Finanzierung enthalten ist.
2. Die Rechnungen sind im Original beizulegen, müssen auf den Gesuchsteller lauten und von diesem bezahlt worden sein.

3. Auf sämtlichen Rechnungen und Steuerquittungen sowie auf jedem Beleg muss der Gegenstand der Initiative gemäß Z. 1) angegeben sein.

4. Zwecks Erhalt der Auszahlung der Finanzierung im festgesetzten Ausmaß sind Ausgaben in Höhe des Wertes der zugelassenen Ausgabe zu bestreiten; genannter Betrag muss in der verfassten „Erklärung zum Ersatz eines Notorietätsaktes“ angegeben werden. 

Liegt das Ausmaß der bestrittenen Kosten unter der zugelassenen Ausgabe, so sorgt das Amt für die proportionale Kürzung des zu entrichtenden Beitrags. 

In derselben Erklärung müssen die Ausgabenbelege für einen Betrag in Höhe von mindestens der gewährten Finanzierung angegeben werden.
5. Die erfolgte Zahlung ist auf eine der folgenden Arten durch Quittierung zu belegen:

FÜR DIE VEREINIGUNGEN:

· „Bezahlt“ mit Stempel, Datum und Unterschrift der rechnungsstellenden Firma;

· Erklärung der rechnungsstellenden Firma/des Empfängers, den Betrag erhalten zu haben;

· „bezahlt“ Stempel der Bank;

· Quittung der Bank oder Kopie der Banküberweisung;

· Bankkontoauszug;

· Postkontokorrent-Erlagschein

· Es werden auch Kassenzettel und Quittungen angenommen, vorausgesetzt, sie sind in einer die Initiative betreffenden Spesenaufstellung innerhalb einer Erklärung zum Ersatz eines Notorietätsaktes enthalten oder zusammengefasst.

6. Es kann auch eine teilweise Auszahlung beantragt werden, wobei die Ausgabenbelege betreffend den entsprechenden Betrag und die Erklärung zum Ersatz eines Notorietätsaktes mit den erzielten Einnahmen und den bestrittenen Gesamtausgaben beizulegen sind.  

Im Falle eines Antrags auf teilweise Auszahlung wird ein Betrag in Höhe von 80% des Wertes der eingereichten Ausgabenbelege ausgezahlt.

Eine Auflistung aller ausständigen, nicht quittierten Rechnungen ist beizulegen (in der Form der Erklärung zum Ersatz eines Notorietätsaktes).

7. Ehrenamtliche Tätigkeit: Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeit im Sinne des Art. 8 der neuen Durchführungsverordnung, DPReg. vom 15. Juni 2006, Nr. 9/L. Zwecks Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeit ist eine Erklärung zum Ersatz eines Notorietätsaktes des gesetzlichen Vertreters der Körperschaft beizulegen, in der bestätigt wird, welcher Teil der Tätigkeit oder der Arbeiten mit Beteiligung ehrenamtlicher Mitarbeiter durchgeführt wurde, und die Anzahl der geleisteten Arbeitsstunden sowie ferner dass für die ehrenamtlichen Leistungen, die bei der Festlegung der zugelassenen Ausgabe zu berücksichtigen sind, keine andere öffentliche oder private Unterstützung in Anspruch genommen wurde (die Entschädigung für jede geleistete Stunde ehrenamtlicher Tätigkeit beläuft sich auf 10,00 Euro und der Gesamtbetrag darf 25% der zugelassenen Ausgabe nicht und auf keinen Fall den Wert von 25.000,00 Euro überschreiten).

NB: Es können Kontrollen über die Wahrhaftigkeit der im Sinne des Art. 5 des Dekretes des Präsidenten der Region vom 4. März 2005, Nr. 5/L betreffend die „Verordnung betreffend die Modalitäten und Fristen der Rechnungslegung und Überprüfung der von der Region finanzierten Tätigkeiten, Bauten, Arbeiten und Ankäufe“ ausgestellten Erklärungen durchgeführt werden.

